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Bewilligungen zum Mitlubren
von Waren.

Antorisations de voyager avec
des marchandises.

Schwyz. 11. Mai. Nr. 82. Carl, Caspar und Josef Aufdermauer, Firma
Carl Aufdermauer in Brunnen. Tuchhandlang.

Thurgau. 3. Mai. Nr. 565. C. Brühlmeier, Ed. Guex. Firma G. Brühl¬
meier in Romansbom. Tapeten.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres (feparns. - Titoli smarriti.

Au dötenteur inconnu d'un ceitificat de döpöt de fr. 1500.— ä trois ans
de terme, n° 2243 G, dölivrö par l'Union vaudoiae du Credit, ä Lausanne, ä
Mme Julie Martin-Dubois, ä Montagny-sur-Yverdon, le 6 avril 1891, et qui est
ögarö.

Sommation vous est faite de produire ce titre au grefle du tribunal du
district de Lausanne dans un dölai de six mois dös ce jour, faute de quoi
l'annulation en sera prononcöe.

Lausanne, le 10 mai 1898.

Le president du tribunal du district de Lausanne:
(W. 46') Dumur.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zorigo
1808. 0. Mai. Die Firma Karcher & O in Zürich I (S. 11. A. B. vom

II. Februar 1898, pag. 165), hat ihr Verkaufslokal in Zürich III aufgegeben.
9. Mai. In der Firma Schenk, Schädel! & Co. in Zürich III (Filiale)

(S. H. A. B. vom 26. März 1897, pag. 355), ist die Prokura Hermann
Schenk infolge dessen Austrittes aus dem Geschälte erloschen.

9. Mai. Hermann Julius Schenk, von Uerkheim (Aargau), in Lausanne,
und Ida Schenk, von Uerkheim, in Zürich III, haben unter der Firma
Schenk & O in Zürich III eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Mai 1898 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Hermann Julius Schenk, und Kommanditärin Ida Schenk mit dem
Betrage von zweitausendfünfhundert Franken (Fr. 2500). Werkzeuge und
Eisenwaren. Weststrasse 84. Die Firma erteilt Prokura an August
Hermann Schenk, von Uerkheim, in Zürich III.

9. Mai. Die Firma Hfini-Landis in Aussersihl (S. H. A. B. vom
28. Juni 1892, pag. 589) und damit die Prokuren Elise Hüni, geb. Landis;
Carl Hüni, und Emil Hüni, ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Carl Hüni und Emil Hüni, heide von Horgen, in Zürich III, und Witwe
Elise Hüni^ geh. Landis, von Horgen, in Zürich I, haben unter dar Firma
Gebr. Hüni & CiB in Zürich HI eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. April 1898 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Hüni-Landis» übernimmt. Unbeschränkt haftende
Gesellschafter sind Carl Hüni und Emil Hüni, und Kommanditärin ist
Wwe. Elise Hüni-Landis, welcher gleichzeitig Prokura orteilt ist, mit dem
Betrage von einhundertfünfzigtausend Franken (FY. 150,000). Holzhandlung.
Rothwandstrasse 16.

Der allfällige Inhaher der Obligationen Nr. 1969, de Fr. 8000. —, datiert
1. September 1892, und Nr. 2061, de Fr. 14,000.—, datiert 8. Februar 1893,
heides Inhaberpapiere ohne Namen, ausgestellt auf Bank in Wyl, wird hiemit
aufgefordert, dieselben innert der Frist von drei Jahren a dato der Puhlikation
heim Präsidenten des Bezirksgerichtes Wyl vorzuweisen, widrigenfalls deren
Amortisation ausgesprochen würde.

Wyl, den 11. Mai 1898.
Die Bezirksgericht.tskaxizlei Wyl:

(W. 47') F. Bebsamen.

9. Mai. Inhaber der Firma Martin Stiffler in Zürich I, ist Martin
Stiflfler, von Davos (Graubünden), in Zürich II. Velohandlung en gros.
Fraumünsterstrasse 14, im Metiopol.

9. Mai. Die Firma Gebr. Dietrich in Zürich V (S.H.A.B, vom26. Juni
1897, pag. 700), Gesellschafter: Berthold und Severin Dietrich, ist infolge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma S. Dietrich in Zürich III, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Severin Dietrich, von Hilzingen (Baden),
in Zürich III. Vertretungen in Mineralwassera. Zwinglistrasse 19.

9. Mai. Die Firma Emil Kern in Zürich III (S. H. A. B. vom 17. De-
zemher 1897, pag. 1273), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Martin Kern, Konrad Kern und Jean Kern, erstere in Zürich I, letzterer
in Zürich III, und alle von Berlingen (Thurgau), haben unter der Firma
Gebr. Kern in Zürich III eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Mai 1898 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Emil Kern» ühernimmt. Schuhhandlung. Langstrasse 212.

9. Mai. Inhaber der Firma Franz Amberg in Zürich II, ist Franz
Amberg, von Berlin, in Zürich II. Agentur in Maschinen, speciell
Holzbearbeitungsmaschinen.. Gotthardstrasse 48.

9. Mai. Die Firma D. Landolt in R ü s c h 1 i k o n (S. H. A. B. vom
16. April 1892, pag. 369), hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nach
T h a 1 w e i 1, heim Bahnhof, verlegt, woselhst der Inhaher ehenfalls wohnt.

9. Mai. Die Firma Conrad Grossmann in Zürich I (S. H. A. B. vom
17. September 1895, pag. 963), hat ihr Geschäftsloka! an den Münsterhof

14 verlegt.
9. Mai. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Elektrische

Strassenbahn Zürich-Oerlikon-Seebach in Zürich IV (S. H. A. B. vom
3. April 1897, pag. 392), hat als Betriebschef gewählt: Rudolf Fürst, von
'Goten, inOerlikon, und ihm rechtsverbindliche Unterschrift erteilt, welche
or mit je einem Mitgliede der Direktion kollektiv zu führen befugt ist.

9. Mai. Die Firma J. Thalmann ir. Oherstrass (S. H. A. B. vom
28. Fehruar 1883, pag. 205), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

9. Mai. Inhaber der Firma A. Bomegialli in Winterthur, ist Angelo
Romegialli, von Mendrisio (Tessin), in Winterthur. Baugeschäft. Specialität:
Hochkamine und Dampfkesseleinmauerungen. Paulstrasse 1.

9. Mai. Die Firma B. Dietrich & Cie in Z ü r i c h III (S. H. A. B. vom
15. November 1895, pag. 1163), hat ihr Domizil und Geschäftslokal nach
Zürich I, Aufdermauer 20, verlegt. Der Gesellschafter Rohert Dietrich
wohnt in Zürich I und Eugen Berchtold in Zürich V. Die Fahrik befindet
sich in Altstetten.

9. Mai. Die Firma J. Lamboi, Billig-Magazin in Winterthur (S.H.A.B,
vom 17. Fehruar 1898, pag. 195), hat ihr Geschäftslokal an die Metzg-
gasse 3, zur Tanne, verlegt

10. Mai. Die Firma Schlaepfer & Cie, Zeughausapotheke in Zürich III
(S. H. A. B. vom 12. Juni 1896, pag. 659), Mitgesellschafter: Hermann
Gailloud, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloscüen.

Inhaher der Firma Herrn. Cailloud, Droguerie z. Zeughaus in Zürich III
welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Hermann
Gailloud, von Kreuzlingen (Thurgau), in Zürich III. Droguerie, Farhwaren
und chemische Produkte. Ankerstrasse 124.

10. Mai. Hermann Joos, von Hausen a. A. (Baden), in Zürich I, und
Viktor Kreyenbühl, von Dagmersellen (Luzera), in Zürich III, haben unter
der Firma Herrn. Joos & Cie in Zürich III eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 9. Mai 1898 ihren Anfang nahm. Agenturen und
Vertretungen in keramischer Industrie. Aemtlerstrasse 15.

10. Mai. Die Firma Fred Eidenbenz in Zürich I (S. H. A. B. vom
12. April 1898, pag. 467), erteilt Kollektivprokura an Gottlieb Rudolf Furrer,
von Zell, in Zürich III, und an Georg Mousson, von Zürich, in Zürich I.

10. Mai. Inhaberin der Firma M. Eggert-Kuhn in Schlieren, ist Frau
Marie Eggert, geb. Kuhn, von Rathshausen (Württembergj, in Schlieren.
Kostgeberei und An- und Verkauf von Liegenschaften. Badenerstrasse 218.
Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin, Oswald Eggert-
Kuhn.

10. Mai. Die Firma Conrad Werdmüller in Wetzi kon (S. H. A. E.
vom 17. Aril 1894, pag. 383), verzeigt als Domizil und Gescbäftslokal:
Zürich I, Bahnhofstrasse 20, und es wohnt der Prokurist Julius Höhn
in Zürich V. Die Fabrik verbleiht in Kempten-Wetzikon.

10. Mai. Die Firma E. Amsler in Turbenthal (S. H. A. B. vom 19.
Oktober 1897, pag. 1079), wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht

Bern — Berne — Berat
aureau

1898. 9. Mai. Die Firma Alfred Eguet in Biel (S. H. A. B. Nr. 22
vom 25. Januar 1898), erteilt Prokura an Fritz Krauss, von Renan, in Biel.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Mon tagnesj.
7 mai. Le chef de la maison Esther Farine, ä Montfaucon, est Esther

Farine, originaire de Montfaucon, y demeurant Genredecommerce: Boi-
langerie, öpicerie. Bureau: A Montfaucon.

Le numdro 63 de la publication „Les marques internationales" sera eoopddie aujourd'/iui a nos abounds,



Bureau Trach&elvoald.
9. Mai. Die Käsereigenossenschaft Frizenhaus im Hombach,

Gemeinde Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 213 vom 31. Oktober 1891, pag. 863),
hat in ihrer Generalversammlung, vom 4. März 1898 ihre Statuten
abgeändert wie folgt: Das Genossenschaftsvermögen, welches bis dahin Fr. 7800
betrug, und welches in 60 Stammanteile zu Fr. 130 eingeteilt war, ist
erhöht auf Fr. 8060; ebenso sind die Stammanteile von 60 auf 62 Stück
ä Fr. 430 erhöht worden. Gleichzeitig wurde der Vorstand bestellt wie folgt:
Es wurden gewählt: als Präsident, Hüttenmeister: Johann Wegmüller, von
Vechigen, in Frizenbaus; als Vicepräsident und Kassier: Friedrich Sommer,
von Sumiswald, in Bösigersbaus; als Schreiber: Andreas Schütz, von
Sumiswald, in Petershaus, alles Gemeinde Sumiswald.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg.

1898. 10 mai. Sous la denomination de Syndicat du Cercle de Far-
vagny pour l'6levage du bötail bovin, il a ötö fondö une association
qui a pour but de favoriser l'ölevage en commun du bötail bovin dans
la möme couleur et de travailler ä l'amölioration et au maintien de la
puretö de la race. Les Statuts ont ötö etablies le 24 mai 1896. Le siege
de la societe est ä Farvagny-le-Grand; sa dur6e est fixde ä 5 ans, mais
ä partir de ce temps, eile peut etre rendue illimitee de l'assemblöe des
societaires. Tous les proprietaires habitant les communes composant le
cercle de Farvagny peuvent ötre agrees en qualite de membres du
syndicat moyennant qu'ils adherent aux Statuts par leur signature et paient
uue finance d'inscription fix6e par l'assembiee g6n6rale. Cette derniöre
decide de l'admission et de l'exclusion des societaires. La sortie ne peut
avoir lieu que pour la fin d'une ann6e comptable et moyennant un aver-
tissement de 3 mois. L'associe sortant ou exclu perd tous ses droits au
capital social. Le fonds social est alimente par les cotisations annuelles
des societaires fix6es par l'assembiee generale, par les subsides eventuels
et par le produit des primes et des saillies. Les organes de la societe
sont: 1° l'assembiee g6n6rale des societaires; 2° un comite compose de
5 membres nommös pour trois ans; 3° une commission de trois experts. Le
president et le secretaire ont ensemble la signature sociale; ils repr6sentent
et engagent la societe vis-ä-vis des tiers par leur signature collective. Le
comite est compose comme suit: president: Joseph Berset, ä Estavayer-le-
Gibloux; Joseph Clerc, ä Rossens; autres membres: Löon Villet, ä Vuister-
nens-en-Ogoz; Joseph Reynaud, ä Farvagny-le-Grand; Casimir Perritaz,
ä Villarlod; Xavier Rolle, au Petit-Favargny a ete appeie aux fonctions de
secretaire.

10 mai. Sous le nom de Sociöte d'assurance libre de l'espece bovine
des communes de Matran & Avry-sur-Matran, il existe une association

qui a son siöge ä Matran et qui a pour but d'indemniser les societaires

pour les pertes d'animaux de l'espöce bovine ensuite de maladies
ou d'accidents non prövus par la loi cantonale du 27 septembre 4888. Les
Statuts ont 6t6 etablis le 6 juillet 4896. Tout proprietaire de betail habitant
les communes de Matran et d'Avry-sur-Matran peut etre admis comme
membre de 1'association, moyennant qu'il adhere aux Statuts par sa signature

et paie la finance d'entröe fix6e ä fr. 2. Un societaire ne peut se
retirer de la societe avant la fin de l'annöe et il doit en aviser le comite
par 6crit avant le 4er d6cembre. Le societaire sortant perd tous ses droits
ä l'avoir social; il est tenu de payer sa part au deficit s'il en existe. La
contribution annuelle est fix6e chaque ann6e par l'assembiee g6n6rale.
Les organes de la societe sont: 4° l'assembiee g6n6rale; 2° un comite de'
5 membres nommes pour trois ans. Le president et le secretaire engagent
la societe par leur signature collective. Le comite est compose de: Jean
Rossier, fils de Francois, ä Avry-sur-Matran, president; Eloi Corpataux,
fils de Francois, ä Matran, secretaire; Louis Gomy, feu Claude, k Avry-
sur-Matran ; Julien Gomy, feu Paul, et Alexis Corpataux, öeu Xavier, ä Matran.

40 mai. Suivant extraits de procös-verbaux des 42 mars, 7 et 49 no-
vembre 4897, la commission de la Societe de laiterie d'Ecuvillens, ä
Ecuvillens (F. o. s. du c. 4889, n° 45, page 87), est actuellement
composed comme suit: president: Joseph Chavaillaz, syndic, en remplacement
de Jean Chavaillaz, döcödö; Jacques Galley, ffeu Antoine; Joseph Galley
ffeu Xavier; Maxime Chenaux; Jacques Chavaillaz öeu Jean; tous ä Ecuvillens;

Pierre Magnin et Nicolas Wicbt, ä Posieux. Pacifique Chavaillaz,
ä Ecuvillens continue les fonctions de secretaire. Le president et le
secretaire ont ensemble la signature sociale.

Basel-Stadt — Bäie-Vllle — BaslIea-GIttä

4898. 9. Mai. Die Firma A. Mechel in Basel (S. H. A. B. Nr. 54 vom
44. April 4883, pag. 448), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

9. Mai. Inhaberin der Firma A. Mechel Wwo in Basel, ist Witwe Elise
Mechel-Pfaö, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Küferei und
Weinhandlung. Geschäftslokal: Rebgasse 28.

9. Mai. Die Firma Budelf Weill & C° in Krakau (Oesterreich) (Kol-
lektivgesellscbaft zwischen Dr. Rudolf Weill, von Strakonitz (Böhmen),
und Leopold Pilzer, von Krakau, beide wohnhaft in Krakau, eingetragen
im Firmenregister des k. k. Landesgerichtes in Krakau, hat am 45. April
4898 in Basel eine Zweigniederlassung unter der gleichen Benennung
errichtet. Zur Vertretung ist ausser den beiden Gesellschaftern noch der
Prokuraträger Berthold Kahn, von Staufen (Baden), wohnhaft in Basel,
befugt. Natur des Geschäftes: Handel in Wienermöbeln. Gescbäftslokal:
Leonhardsgraben 40.

40. Mai. Inhaber der Firma Gustav Weinmann in Basel, ist Gustav
Weinmann, von Herrliberg (Zürich), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Agentur und Kommission. Gescbäftslokal: Klaragraben 37.

Graobfinden — Grlsons — Grigionl
4898. 9. Mai. Die Aktiengesellschaften «Tarasp-Schulser-Ge-

sellscbaft» in Schuls (S. H. A. B. 4883, pag. 561; 4884, pag. 486; 4887,
pag. 844; 4890, pag. 872; 4893, pag. 4008), und «Hotelgesellschaft Waldhaus

Vulpera (S. H. A. B. 4895, pag. 484), haben unter der Firma
Consortium Hotel Post in Schuls, Tarasp-Schulser-Gesellschaft und
Hotelgesellschaft Waldhaus Vulpera in Schuls eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 29. November 4897 entstanden ist. Natur des Geschäftes:
Betrieb des Hotel Post, in Schuls samt Pertinenzen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift der Gesellschaft führen die Vertreter der beiden Aktiengesellschaften

gemeinschaftlich, nämlich: Dr. Otto Töndury und Präsident J.

Töndury-Zender, beide in Samaden wohnhaft.

Aargaa — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau.

4898. 40. Mai. Gottlieb Wild, Friedrich Wild und Hermann Wild, alle
von Holderbank, wohnhaft in Buchs, haben unter der Firma Constructions-
werkstütte von Gebrüder Wild, in Buchs eine Kollektivgesellscbaft ein¬

gegangen, welche am 4. Mai 4898 ihren Anfang nahm. Natur des
Geschäftes: Konstruktionswerkstätte. Geschäftslokal: Nr. 479 in Buchs bei
Aarau.

Bezirk Baden.
40. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Portland-

Cement-Fabrik Lügern in Ober-Ebrendingen (S. H. A. B. Nr. 144 vom
7. Mai 4898, pag. 585 und dortige Verweisungen), hat zum Mitglied des
Vorstandes gewählt: Ernst Häfelin, von und in Zürich. Derselbe ist befugt,
kollektiv mit einem Mitgliede des Vorstandes die verbindliche Unterschrift
zu führen.

Bezirk Brugg.
40. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Spar- & Leihkasse

Brugg in Brugg (S. H. A. ß. Nr. 8 vom 44. Januar 4898, pag. 34 und
dortige Verweisungen), hat an Stelle von Gustav Angst zum Vicepräsi-
denten der Direktion gewählt: Edmund Schultbess, Fürsprech, von Mühlethal

und Zürich, in Brugg. Derselbe ist befugt, mit dem Geschäftsführer,
als Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Thnrgau — Thurgovle — Thurgovia
4898. 9. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Gebrüder

Schwab» in Konstanz (S. H. A. B. Nr. 30 vom 3. Februar 4896, pag. 449)
hat sich aufgelöst; infolgedessen ist die für deren Zweigniederlassung in
Kreuzlingen eingetragene Firma Gehrüder Schwab in Kreuzlingen
erloschen.

Die Firma «Gebrüder Schwab» in Konstanz (Baden), Einzelfirma:
Inhaber, Simon Scbwab, in Konstanz, eingetragen im Firmenregister des
grossh. badiscben Amtsgerichts Konstanz am 5. Januar 4898, hat am
5. Januar 4898 in Kreuzlingen eine Zweigniederlassung unter der Firma
Gebrüder Schwab in Kreuzlingen errichtet. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung ist lediglich der Firmainhaber befugt. Manufakturwaren.

Tessio — Tessin — Ticiao

Ufficio di Lugano.
4898. 9 maggio. La ditta individuate Maria V* Sommaruga in Lugano

(F. u. s. di c. del 5 settembre 4892, n° 493, pag. 775), ö cancellata in
seguito a rinuncia della titolare e per cessazione di commercio.

Ufficio di Torre.
9 maggio. Silvio Toschini si ö ritirato dalla societä Toschini Gianella

e Comp, in Acquarossa (F. u. s. die. del26giugno4896. nn477, pag. 735),
in consequenza la ditta ö cancellata.

Gli altri soci Giacomo Gianella, fu Vincenzo, di Leontica, domiciliato
in Acquarossa di Lottigna, Giov. Battista Piazza, fu Aw° Domenico, di
Olivone, suo domicilio, Avv° Gio. Martino Piazza, fu Aw° Domenico, di
Olivone, domiciliato in Bellinzona, Inge Giuseppe Martinoli, fu Giov., di
Maroita, domiciliato in Daro, continuano questa societä in nome collettivo
per l'esercizio dell'Albergo «Terme di Acquarossa», dal 45 febbrajo 4898,
sotto la ditta Gianella Piazza Martinoli e C° fino al 25 gennajo 4905.
I soci Giacomo Gianella e G. B. Piazza hanno la firma sociale in com-
munione.

YYaadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne.
4898. 7 mai. Sous la raison sociale Soctäte anonyme des eaux mineral

es des Grottes il a ötö fondö par Statuts notaries L. Rochat le 45 avril
4898 une sociötö anonyme ayant pour objet Sexploitation des sources
minörales alcalines et ferrugineuses que renferme la propriötö des Grottes,
ä Evian et, öventuellement la construction d'un bötel, la sociötö pouvant
d'une maniöre generale se livrer ä tous les actes commerciaux et indus-
triels que comporte son objet, et 1'utilisation des terrains de la campagne
des Grottes. En outre le but de la sociötö comporte la vente dans tous
les pays et spöcialement en Suisse, oü une clientöle est döjä assuröe,
des eaux des sources des Grottes. La sociötö a son siöge ä Lausanne. La
duröe de la sociötö est lixöe ä 50 annöes. Le capital social est fix6 ä deux
cent mille francs, divisö en quatre cents actions de cinq cents francs cha-
cune entiörement liböröes et au porteur. Les organes de publicity de la
sociötö sont la Feuille officielle suisse du commerce et un journal frangais
reconnu officiel pour les publications relatives aux sociötös anonymes.
La sociötö est administröe par un conseil d'administration, composö de
cinq membres au moins et de neuf au plus, pris parmi les actionnaires et
nommes par l'assemblöe gönörale. La duröe de leurs fonctions est de six
annöes. Les administrateurs peuvent toujours ötre röölus. Le premier conseil

d'administration aura sept membres. Le conseil d'administration a les
pouvoirs les plus ötendus pour agir au nom de la sociötö et faire toutes
les opörations relatives ä son objet. Le conseil d'administration peut dölö-
guer tout ou partie de ses pouvoirs ä un ou plusieurs administrateurs qui
portent alors le titre d'administrateur-dölöguö, ou ä un ou plusieurs direc-
teurs, mandataires ou görants. Le conseil d'administration a döcidö que
la sociötö sera valablement engagöe dans tous ses actes par la signature
de deux de ses administrateurs. ' Le conseil d'administration est composö
de Charles Niess, avocat, prösident; docteur Edouard Neiss; Alfred Alla-
mand, notaire; Henri Cottier, cafetier; David Wyssbrod, entrepreneur;
tous ä Lausanne; Charles Höritier, hötelier, ä Ciarens, et Eugöne Michel,
hötelier, ä Paris.

Bureau de Vevey.
9 mai. Le chef de la maison E|e Steffen, aux Planches (Montreux),

est Emile, ffeu Emile-Samuel Steffen, de Gessenay, domiciliö ä Bon Port
(Montreux). Genre de commerce: Exploitation du Cafö du Siöcle. Etablissement:

ä Bon Port (Planches-Montreux).
9 mars. Le chef de la maison P. Weibel-Muller, ä Glyon, est Jean-

Paul, ffeu Jean Weibel, de Schenkon (Lucerne), domiciliö ä Glyon. Genre
de commerce: Exploitation de l'Hötel Bellevue, ä Glyon.

Genf — Gcnfcve — GInevra

4898. 9 mai. La raison Saulnier Jn, entreprises de maconnerie. aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 octobre 4897, n° 269, page 4403), est
radiöe ensuite du döcös du titulaire.

9 mai. La raison Th. Masson, boulangerie, ä Plainpalais (F. o. s.
du c. du 27 juin 4894, page 585), est radiö9 ensuite de renonciation du
titulaire.

9 mai. Les suivants: Joachim, dit Albert Lacroix d'origine francaise,
et Thöodore Masson, nögociant, de Genöve, tous deux domiciliös ä
Plainpalais, ont constituö au dit lieu et sous la raison sociale Lacrotx et Masson,
une sociötö en nom collectif qui a commencö le 45 mars 4898. Genre
d'affaires: Fabrique d'appareils de chauffage et de ventilation, et fabrique
de moules pour tuyaux de eiment et plots de böton. Bureaux: 7, Cbemin
de la Coulouvreniöre. Ateliers: Rue du Stand (prolongöe).
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Erhöhung der Notenemission der „Thnrganischen Rantonalbanh".
Mit Schlussnahme vom 11. Mai 1898 hat der Bundesrat der „Thur-

gauischen Kantonalbank " in Weinfelden die Bewilligung zur Erhöbung ihrer
gegenwärtigen Notenemissisn von Fr. 1,500,000 auf Fr. 5,000,000 unter Garantie
des Kantons Thurgau erteilt.

Bern, den 11. Mai 1898. BEidgenössisches Finanzdepartement.

Elevation de Immission des billets de la „ Thnrganischen Kantonal¬
bank

Par döcision du 11 mai 1898, le conseil föderal a accordö ä la „Thur-
gauischen Kantonalbank" ä Weinfelden, d'61ever son 6mission actuelle de
billets de banque de fr. 1,500,000 ä fr. 5,000,000 sous la garantie du canton
de Thurgovie.

Berne, le 11 mai 1898.
D6partement f§d6ral des finances.

Eido. Alt lür geistiges EigentoE — Bureau Mral de la jrroiirifitfi intellectneDe.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Bf* 10,050. — 9 mai 1898, 8 h. a.

Nathan Weil, fabricant,
Chavx-de-Fonds (Suisse').

Rlontres, parties de mentres, 6tnbi et lenrs emballages.
Ufr. 10,051. — 9. Mai 1898, 11 Uhr a.

P. Saucy 8: C6, Fabrikanten,
Biel (Schweiz).

Uhren und Uhrenbeatandteile.
BT* 10,052. — 10 mai 1898, 8 h. a.

B. Schwöb amä, fabricant,
Bienne (Suisse).

Bfontres, stills et leurs emballages.
Bf* 10,053. — 9 mai 1898, 4 h. p.

Manufacture de Tabacs et Cigares ä Monihey,
Monthey (Suisse).

Tabacs.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod officielle
Aussenhandel Deutschlands.

Mira
1898

Total 32,652,686
Davon Edelmetalle 959
Bleiben far alle übrigen Artikel 82,561,727

Total 23,927,788
Davon Edelmetalle 438
Bleiben für alle übrigen Artikel 23,927,360

Einfuhr in Meterzentnern
Iinuir-Slrz

1898

87,720,189
2,880

DWaranz IM»
1897 1897

78,577,696 -f- 9,142,494
2,156 + 724

78,675,539 + 9,141,770

in Meterzentnern
60,705,678 + 8,184,620

1,009 + 128
60,704,669 + 8,184,492

87,717,309

Auifuhr
68,890,298

1,137
68,889,161

Handel Deutschlands mit der Schweiz im
Einfuhr nach Deutschland.

Oberhaupt
w"en9,ttunfl •

1897 iisST
q q

Baumwollengarn, eindrähtig, rob bisNr. 17 2,366 1,492
nf, ' A „ „ über „ 17 31,565 30,936

„ zweidräbtig, „„„ 45 11,734 13,820
Banmwotlengarn, ein- und zweidrähtig,

gebleicht oder gefärbt über Nr. 17 bis
Nr. 45 559 424

Baumwollengewebe, diebt, rob 28,333 8,966
MI 0 r undiebt, roh 2,471 1,018
Stickereien 326 210
Wollengarn, rob, einfach 3,861 3,676

„ dubliert 2,092 2,261
Rohseide, ungefärbt 6,703 7,531

„ gefärbt 263 243
Floretseide, gesponnen, zwei- u. mehrfach 2,642 3,246
Seidenabfälle 2,357 2,252
Seidene Zeuge, Tücber etc 707 790
Teerfarbstoffe 2,043 2,360
Maschinen, überwiegend aus Gusseisen 120,084 105,660

„ n
schmiedbarem

Eisen 11,716 14,481
Stuck Stuck

Taschenuhren in goldenen Gehäusen 53,563 62,046

„ „ silbernen „ 155,258 183,234

„ „ sonstigen „ 81,348 92,689
Gebäuse zu Taschenuhren, goldene 899 901

„ „ „ andere 312 536
Kühe 14,080 16,148

q q
Rindshäute, grüne und gesalzene 140,594 114,553
Käse 19,105 24,209

Ausfuhr aus Deutschland.
überhaupt

Warengattung fijsiP
Baumwollengarn, zwei- und mehrdrähtig, q q

wiederholt gezwirntes 4,766 5,118
Vigognegarn 4,865 3,482
Baumwollgewebe, diebte, gefärbt, bedruckt 45,243 44,333
Posamentier- und Strumpfwaren,

baumwollen 38,206 34,799
WoUeutucb- und Zeugwaren, unbedruckt 59,401 54.673
Konfektion, Leibwäsche, ausser seiden 15,825 20,031
Robseide, gefärbt 524 838
Seideuabfälle 788 872
Teerfarbstoffe 38,818 48,338
Brucb- und Roheisen 290,642 597,746
Eisenb&hnlaschen und Schwellen 67,907 78,658
Eisenbahnschieueu 227,909 277,141
Stabeisen, schmiedbar 540,008 687,625
Luppeueisen, Robschienen 117,007 101,748
Platten und Blecbe aus schmiedbarem

Eisen, rob, poliert und gefirnisst 290,775 368,659
Eisendrabt, roh, verkupfert, verzinnt. 489,226 486,278
Eisengusswaren, ganz grobe 52,549 62,101
Eisenbahnacbsen und Räder 68,874 84,256
Röhren, geschmiedete, gewalzte.... 67,069 74,060
Eisenwaren, grobe 319,161 400,727
Maschinen, überwiegend aus Gusseiseu 252,174 301,791

„ „ schmiedbarem

Eisen 41,444 69,246
Kupfer und Kupferlegierangeu in Stangen

und Blecben, unplattiert 14,057 14,191
Drabt aus Kupfer und Kupferlegierungen,

unplattiert (Kabel) 27,487 36,014
Leder 25,890 27,393
Lederwaren, grobe und feine 8,632 9,727
Bücher 26,924 28,539

stack stack
Pferde 2,591 2,812
Rindvieh 2,214 2,696

q q
Hafer 39,031 83,844
Kartoffeln, frische 95,309 567,738
Spiritus in Fässern 31,222 64,512
Bier in Fässern 130,848 135,937
Käse 3,018 2,627
Mehl aus Weizen und Roggen, Graupen 229,324 370,937
Zucker in Broten 941,452 1,153,648
Brennholz 263,820 235,327
Coaks 5,078,579 5,038,787
Steinkohlen 28,JM,8SJ 52,«2,4M

I. Quartal.

davon m der Sekwalz

1898
q
328

6,662
3,481

1897
q

5,769

13,672
1,685

272
891
420

1,829
235

2,098
1,077

263
1,217

10,681

999
Stack

52,834
153,165
65,578

876
292

2,899

7,006
7,629

149
4,303

494
180
806
624

2,506
217

2,432
927
289

1,328
11,009

1,435
staok
61,172

186,511
68,991

887
240

2,912

6,450
9,069

davon nach dar Schwätz

1897

q
460
575

3,516

671
6,824
1,849

153
144

1,360
50,553
38,504
39,715
60,245
21,739

48,167
18,618

8,956
4,703

14,440
33,989
18,247

1,501

2.069

4,232
3,566
1,005
3,137
Stack

850
2,148

q
13,737
65,369

3.070
19,910

1,015
33,079
24,683

183,924
223,185

2,124,155

1898

q
504
617

3,871

694
6,291
2,112

363
391

1,326
37,722
34,873
31,226
56,674

8,069

37,527
16,658
10,311
9,636

21,892
36,392
21,386

2,416

1,640

4,738
3,591
1,363
3,440
Staok
1,029
2,378

37?697

33,148
2,911

21,971
1,074

30,170
32,635

168,964
269,992

2,439,085

Verschiedenes. — Divers.
Arbeitslöhne und Konkurrenzfähigkeit. Hierüber äusserte sich der

Sekretär des österreichisch-ungarischen Exportvereins, Adolf Schwarz, in
seinem Generalreferate anlässlich der Export-Enquete also:

Die Frage der Arbeitslöhne müssen wir in dem vorliegenden
allgemeinen Referate unerörtert lassen, und zwsr deshalb, weil sich Vergleiche
über deren Einwirkung auf die Leistungsfähigkeit einer Industrie nicht
von allgemeinen Gesichtspunkten aus anstellen lassen.

In erster Reihe weisen die verschiedenen Arbeitszweigo auch
verschiedene Löhne auf, die Lohnsätze innerhalb eines Arbeitszweiges sind
aber andererseits auch je nach der örtlichen Lage der diesem Arbeitszweige

angehörigen Arbeitsstätten verschieden und endlich bietet die
Ermittlung eines Durchschnittes der Arbeitslöhne innerhalb eines bestimmten

Arbeitszweiges erst recht kein verlässliohes Material für die Beurteilung,

ob die Löhne hoch oder niedrig bemessen sind, weil es zu den
grössten Schwierigkeiten gehört, die ^tatsächlichen Gegenleistungen der
Arbeiter mit der Lohnbemessung in Einklang zu bringen.
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Die Aussagen der Industriellen der verschiedeneu Branchen, sind.denn
auch füökslchtlich dieses Punktes so verschiedenartiger Natur, dass man
sie in der vorgebrachten, allgemein gehaltenen Fassung nicht als eine
auch nur annähernd berechtigte Basis für Schlüsse und Folgerungen
anzusehen vermag.

In gewissen Industriezweigen hört man die Behauptung, dass wir in
Oesterreich mit höheren Löhnen zu rechnen haben, als die ausländische
Konkurrenz; dort wo höhere ausländische Löhne zugestanden werden,
vernimmt man von den beteiligten Kreisen wieder die Aussagen, dass die
Arbeiter in der Fremde wohl höhere Löhne beziehen, dass sie aber
verhältnismässig ungleich höhere Leistungen an den Tag legen und dadurch
die höheren Löhne mehr als paralysieren.

Kann man andererseits von Arbeitern, welche gleich hohe Löhne
bezieben, wie ihre ausländischen Genossen, dafür aber, wie dies in Wien
und zahlreichen andern Industrieorten Oesterreichs der Fall ist, mit
unverhältnismässig teureren Lebensbedingungen zu rechnen haben, die
gleichen Leistungen erwarten und verlangen?

Wir gehen also der Untersuchung über die Bückwirkung der Löhne
auf die Leistungsfähigkeit unserer Industriellen schon deshalb aus dem
Wege, weil wir, ganz abgesehen von dem immer unzuverlässigen Resultate,

welches wir zu Tage fördern könnten, auf dem Standpunkt stehen,
dass eine Industrie ihre Leistungsfähigkeit niemals nur auf Kosten der
Arbeitslöhne suchen und erlangen darf.

Man hat das Recht, die Beseitigung aller Hindernisse anzustreben,
1Erleichterungen für den Konkurrenzkampf herbeiführen zu wollen, man darf
aber niemals an den wohlberechtigten und wohlbegründeten Ansprüchen der
Arbeiter rütteln und den standard of life der Arbeiter auf ein Niveau
herabdrücken, welches allen Gesetzen des wirtschaftlichen Lebens Hohn
sprechen würde.

Die berechtigten Forderungen der Arbeiter müssen vielmehr nicht
allein vom Standpunkt der Humanität, sondern von dem der notwendigen
Bedingung eines vernünftigen Aufbaues der ganzen Wirtschaftsordnung
des Staates und der Gesellschaft ihrer Erfüllung zugeführt werden.

Farbwaren. In seinem neuesten Konsulatsberichte weist der
amerikanische Konsul in Yokohama auf die gute Absatz-Gelegenheit hin, welche
der japanische Markt für Farbwaren aller Art bietet. Der betreffende Import
Japans nimmt von Jahr zu Jahr zu, und während 80 °/o bis 90 °/o davon
auf britische Waren entfallen, ist die bezügliche beimische Industrie bisher

unbedeutend.

Postverkehr mit Cuba. Sämtliche Postverbindungen nach der Insel
Cuba sind infolge der durch den Krieg zwischen den Vereinigten Staaten und
Spaoien verursachten Störungen unterbrochen, so dass Korrespondenzen nach
Havana und den übrigen Orten der Insel ihren Bestimmungsort nur in ganz
unbestimmter Zeit erreichen können.

Konsulate. Dem Konsulsragenten der Vereinigten Staaten von Amerika
in Ghaux-de-Fonds, Herrn John K. Scott, ist vom Bundesrate am 11. Mai
das Exequatur erteilt worden.

*

Primes sur For. II y a quelques semaines seulement les changes
Strangers, c'est-ä-dire les effets sur Londres ou Paris, faisaient ä Madrid
et ä Barcelone 30°/» de prime; fr. 100 valaient 130 piScettes; c'Stait un

Snorme dötriment pour toutes les entreprises qui encaissent des revenues
en ^spagne, chemins de fer, sociötös de gaz, d'eaux, compagnies d'assu-
rances, etc., et qui ont des intörüts ou des dividendes ä servir en dehors
de ce pays, par exemple ä Paris ou ä Londres. Gette situation düjä grave,
il a suffi d'un mois environ pour l'accentuer dans des proportions prodi-
gieuses. Aujourd'hui, les changes Strangers, la livre sterling ou le franc,
font ä Madrid et ä Barcelone 110%, möme sur une de ces places 115 de
prime, c'est-ä-dire qu'il faut 210 ä 215 piScettes pour obtenir 100 francs.

Ge n'est pas seulement en Espagne que s'est produite cette profonde
et dSplorable perturbation. Nombre d'autres pays ä finances avariSes et ä
papier-monnaie en ont ressenti la röpercussion. A Lisbonne, les changes
frangais et anglais qui faisaient 30% de prime, situation dSjä dSplorable,
il y a dix-huit mois, puis 40 % il y a un an, puis 50 il y a six semaines
font maintenant 75 % de prime.

Au BrSsil, les choses ne vont guöre mieux; le milreis n'y vaut plus
que 57« pence en monnaie anglaise, contre 7 pence il y a quelques
mois et 27 pence qui est le pair; la valeur actuelle du papier-monnaie
brösilien est tombüe au cinquiöme environ de sa valeur nominale.

Par contre, ä Buenos-Ayres, le change se maintient ä peu prös; la prime
sur l'or oscille aux environs de 165. En Italie, il y a un peu de tension,
mais dans des proportions limitües, le papier anglais ou frangais y fait
67« ä 7 7o de prime. II est un petit pays, ayant traversö de grandes vicissitudes,

la Gröce, oü le change s'est considörablement am61ior6 depuis quelques

mois; la prime de l'or, qui y ötait de 85 7» l'an dernier, s'y tient
aujourd'hui aux environs de 45.

Ainsi, amülioration sensible en Gröce, changements modörös, dans le
sens toutefois de l'aggravation, en Italie et dans la Rüpublique Argentine,
perturbation et depression considerable de la monnaie nationale au Br6sil
et en Portugal, veritable debacle en Espagne: voilä les traits principaux
du tableau des changes des pays qui sont au r6gime du papier-monnaie.

(Economiste frangais.)

Ecliange postal avec Pile de Cuba. En raison des perturbations causees
par la guerre entre les Etats-Unis et l'Espagne, les voies de transmission des
courriers pour l'lle de Cuba sont toutes interrompues, de sorte que les corres-
pondances ä destination de la Havane et d'.autres localitös de Pile ne peuvent
atteindre leur destination que dans un temps tout ä fait indüterminA

Consulats. Le conseil födöral a, en date du It mai, accordd Pexequatur
ä M. John K. Scott, de l'lllinois, agent consulaire des Etats-Unis d'Amörique,
en residence ä la Chaux-de-Fonds.

Ausländische Banken. — Banqnes CtrangCres.
Deuttche Relcbtbank.

SO. April. 7. Mai. 80. April. 7. Mai.
MtrV. Mark. Mark. Mark.

Metallbestaad 848,851,000 854,982,000 Notencirculitiw 1,162,328,000 1,129,080,000
WcchMlpwWailla 744,333,000 718,423,000 -Karzf. Schuld« 442,704,000 445,956,000

30. April.
fl.

MetallbeBtand 117,412,401
Wecbseiprttfaiilla 77,565,065

JliederllMtfthe Bank.

7. Mai.
a

117,118,773 Notenzirkulatiou
79,271,238 Oonti-Correnti.

23. April. 7. Mai.
a. A

215,682,180 216,018,690
2,460,632 4,651,580

Insertionspreis s

Die halbe Spaltenbrelte 30 Cte.,
die ganze Spaltenbreite 50 Cte. per Zelle.

Privat-Anzelgen. — Addodccs non officielles. IPm d'meertion:
30 cte. la petite Ugne,

SO ete. la lljne de la largeur d'nne celenne.

Socfötö des lisines des Grands CrMs-Vallorbes.
MM. les actionnaires sont avisos que le coupon n° 1 est payable des

ce jour ä la banque de MM. Baup et C°, ä Nyon, et ä leur succursale, ä

Yallorbes.
(516) (H 5312 L) I«e conseil d'admlnistratton.

~7THE M A TMTSTR"
Insurance Company Limited

Transport-Versicherungs-Gesellschaft
Gegründet in London 1836. (132")

GeseMaMaiiital Ft, 25,000,000, — ReserreMs Fr. 13,750,000,

7 \ Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

zu Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfschiffscasco.
Die Marine hat ein neues System von Pauschal-Versicherung für

Wertschriften eingeführt, welches sich als sehr einfach und sehr vorteilhaft
für die Herren Banquiers erweisen dürfte.

Man beliebe sich an Herrn Alf, Bourquin, Direktor der
schweizerischen Filiale in Neuenbürg, sowie an die Herren
Hauptagenten zu wenden.

Important© force motrice et bätiments

MOU

nt h vendre dans 'a Suisse romande. (12)
Installation complete et moderne de turbines, qui, ä l'heure actuelle,

trouvent encore en pleine activitö.
Pour de plus amples renseignements, öcrire sous chiftre G 167 L ä l'agence

publicity Haasenstein & Yogier, Lausanne.

JEL. Kleinert & Cle Iii Biel
^i Stahl und Metalle en gros

Lager von elektrolytischen Kupferdrähten
der Compagnle des Etabllsseaeots Lazare Weiller In Paris, le HAvre

und AngonlAme. (so10)

' «then! nit lunihu dir 3«u- iod ftiirUp tigliefc.

[eins Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Postbureiux entgegen.

Kursblatt lies Berner Btanvei

Orell FUssii, Verlag ZUrich.

Der Schutz des industriellen
Eigentums in der Schweiz und

im deutschen Reiche.
Systematisch ge ordne to Sammlung der borüg-
Uohen neuen und nenesten Gaeetse, der
Verordnungen. Bestimmungen und Bekanntmachungen.

Sin Leitfaden für Erfinder,
Patentinhaber, IndnstrieLle und Eauflente, Gewerbe¬

treibende, Handwerker etc. 186 8. 8°.

Von DSTiesper-Meyer. Fr. 4«

Handbuch der Aktiengesellschaften

und Geld-Institute der
Schweiz.

VI. Jahrgang 1896. Fr. IS.
Enthält alle wilsonswerten Notizen über Grün-
dnngshergang, Bilanz, Dividenden n.s.w. sfimt-
lioher Aktiengesollichaften der Holiwelz und ist
daher als eiu ebenso reichhaltiges wio nfita-
liohosNaohsohlagebuoh jodormann au empfehlen.

SoLweizerleolies
Handels-Register-Adressbuch,

mit Firmen-Begiater uaoh Branohou geordnet.
2. amtl. Ausgabe. 1292 8. kart. Fr« lO.

Schweizerisches
Ortschaften-Verzeichnis
Dictionnaire des localltäs de la Snisse
horausgegebon vom Eldg. statlstlechen Bureau.

Preis: Fr. (889®)

Die Rückversicherung im Trans-
port-Yersicherungsgeschüft

on A-. Stutz. Fr. 0.
Handbuch der Zinseszins-, Renten-,
Anleihen- und Obligationenrechnung

on "V. Sftrlooher« Fr. IS«
Auf dem Gobieto der Anleihon und Obligationen,
in der StaatsWirtschaft und im Kreditwesen ist

dieses Work ein voraQgliohor Führer.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Bureau d'affaires E. Hofer
Notaire patente dn canton de Berne

Ancien Pr6pos6 aux poursuite«
Chaux-de-Fonds.

Recouvrements. Representations dans
toutes liquidations. Renseignements

(475l) divers, etc.

Vertretungen
(497*) für die (M 2249 c)

Westschweiz u. Südfrankreich,
kommissionsweise oder in fester
Rechnung, mit oder ohne Waren-
Jager, übernimmt routinierter
Kaufmann mit prima Referenzen. Gef.
Offerten unter Gbifire Z. U. 2920
an Rudolf Mosse in Zürich.

Wacker Schmidlio <fc C"

Bankgeschäft
Elisabethenstr. 53 in Basel.

• (1066")
Börsenaufträge

Kapitalanlagen
•rschtime auf Wertpapiere

VermOgonaverwaltungen
Geldwechsel.

COMPR/M/RTE WELLEN

Buchdruckerei JENT ft O in Bera. — Ixnnrimene JE NT -s. V &


	

